
Protokoll SJBH Vollversammlung 2018 
 
Termin: 04.06.18  
Ort: Spiellokal SK Lehrte von 1919 e.V.  
Marktstraße 23, 31275 Lehrte 
Versammlungsleiter: Christopher Raulf  
Protokollführer: Jan Salzmann  
Beginn der Sitzung: 19:20 Uhr  
Ende der Sitzung: 21:05 Uhr  
 
Top 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  
Christopher Raulf begrüßt die Versammlungsteilnehmer. Er stellt die 

Beschlussfähigkeit durch die ordnungsgemäße Einladung fest. Die Vereinsvertreter 

haben 164 Stimmen, der Vorstand hat zu Beginn 3 Stimmen wobei ab Top 4 eine 

weitere Vorstandsstimme vertreten war, da Katharina Schaper später gekommen ist. 

Er entschuldigt die Vorstandsmitglieder Marc Tenninger und Marcel Jünemann, die 

zu dieser Sitzung verhindert sind. 

 

Verein Vertreter Stimmen 

SJBH 1. Vorsitzender Christopher Raulf 1 

SJBH 2. Vorsitzender Jan Salzmann 1 

SJBH Spielleiterin Katharina Schaper 1 

SJBH Referentin Mädchenschach Charlotte Loßin 1 

SZ Bemerode L. Schons 70 

SK Lehrte Gia Bao Thieu 41 

SK Lister Turm N.A. Baum 30 

SD Isernhagen Charlotte Loßin 23 

Vorsitzender Bezirk Hannover H. Schilling 0 

 

 
Top 2 Genehmigung des Protokolls der Jugendversammlung 2017 
Das Protokoll 2017 wird einstimmig genehmigt 
 
Top 3 Bericht des Vorstandes mit anschließender Aussprache  
Christopher Raulf berichtet als Vorsitzender, dass er wenig vor Ort sein konnte, da er 
in Bayern gearbeitet habe. Jan Salzmann habe ihn regelmäßig vertreten. Der 
Vorstand stimmt sich in regelmäßigen Telefonkonferenzen ab, so dass er trotz des 
Entfernten Wohnorts gut informiert war. Er dankt den aktiven Vereinen dafür, dass er 
immer mal wieder externe Impulse erhalten hat. 
 
Jan Salzmann berichtet kurz stellvertretend für Marc Tenninger, der die Organisation 
des Kadertrainings schon länger inne hat und nun auch das entsprechende 
Vorstandsamt übernommen hat. Neben der Spitzenförderung hat es auch eine 
Bezirksfreizeit gegeben, welche die Teilnehmer begeistert besucht haben.  
 
Katharina Schaper berichtet, dass die BMM U14 an einem Tag ausgetragen wurde, 
die Bedenkzeit betrug 1 St. je Spieler und Partien. 
 



Jan Salzmann berichtet, dass er sein Amt als Referent für Spitzensport fließend an 
Marc Tenninger übergeben habe. Marc habe das Amt formal zum 01.01. 
übernommen, er selbst sei als Stellv. Vorsitzender weiter im Vorstand um seine 
Erfahrungen einzubringen. Jan hat Christoper regelmäßig bei den Sitzungen des 
Schachbezirks vertreten und sich um die BEM gekümmert. 
 
Charlotte berichtet vom neu ins Leben gerufenen Mädchentraining, welches die 
Teilnehmerinnen gern annehmen. Weiterhin berichtet sie von der Etablierung der 
Vereinsübergreifenden Mädchenmannschaft.  
 
Christopher Raulf berichtet für den abwesenden Marcel Jünemann, dass dieser die 
Webseite gepflegt habe, die Turnierleitung unterstütze sowie die Protokolle bei den 
Telefonkonferenzen erstellen würde.  
 
Top 4 Entlastungen  
Der Vorstand wird auf Antrag des Schachfreundes Schilling einstimmig entlastet. 
 
Top 5 Anträge  
Es liegen keine Anträge vor.  
 
Top 6 Finanzlage  
Die Schachjugend hat keine eigene Kasse, die Jugend-Etats des Bezirks wurden zur 
Förderung des Jugendschachs investiert. Die Etats wurden eingehalten, für die 
Jugend steht weiterhin ausreichend Geld zur Förderung zur Verfügung.  
 
Top 7 Wahlen  
Christopher Raulf erklärt die Prozedere der Wahlen und die späteren Aufgaben. 
Vorsitzender: Christopher Raulf einstimmig 
Stellv. Vorsitzender für ein Jahr: Jan Salzmann einstimmig 
Referent für Leistungssport: Marc Tenninger einstimmig 
Mädchenwart: Charlotte Loßin einstimmig 
Referent für Organisation für 1 Jahr: Marcel Jünemann einstimmig bei 71 
Enthaltungen 
Turnierausschuss: Nicole Manusina, Lukas Hoffmann, einstimmig 
 
Top 8 Anregungen und Ergänzungen 
 
Nachfrage nach Turnieren mit DWZ Auswertung von SZ Bemerode 
 
SD Isernhagen überlegt eine Jugendserie auszurichten 
Raulf erinnert, dass die NSJ ggf. Kosten übernehmen würde, sollte sich die JS nicht 
selbst tragen.  
 
Horst Schilling (Bez. Vorsitzender) bedankt sich beim Vorstand für die geleistete 
Arbeit  
 
 
Christopher Raulf beendet die Sitzung und dankt allen Teilnehmern für die rege 
Beteiligung.  


